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3... 2... 1... mit Windows 8 starten 

OK, du möchtest Windows 8 auf deinem  

 Windows-7 

 Windows-Vista oder  

 Windows-xp-Rechner 

installieren. 

Bis du neugierig? Dann los! Sieh dir doch zuerst 

mal an, was Microsoft dir über die neue Preview 

erzählt. Hier findest du alles Notwendige: 

windows.microsoft.com/de-DE/ 

windows-8/release-preview. 

Lädst du dir das Programm herunter, so landet auf 

deiner Festplatte ein ISO-Abbild einer DVD, das 2,5 

GByte (x86) beziehungsweise 3,3 GByte (x64) groß 

ist. Je nach Internetverbindung kann der Download 

also recht lange dauern! 

Was ist eigentlich ein ISO-Abbild? Ein ISO-Abbild  

bezeichnet eine Computer-Datei, die ein Abbild des 

Inhalts einer CD oder DVD enthält. 

 

Wie viel Zeit musst du für den Download der ISO-

Datei einplanen? Angenommen du brauchst das 

2,5 Gigabyte, also 20 Gigabit, große ISO-Abbild. 

Nach Adam Riese errechnet man somit, bei einer 

langsamen Übertragungsrate von 1 Megabit pro 

Sekunde, eine Datenübertragungszeit von etwa 5½ 

Stunden. Für die 3,3 Gigabyte große Version 

brauchst du etwa 7¼ Stunden. 

Du willst deine DSL-Übertragungsrate prüfen? 

Hier: www.dslweb.de/dsl-speedtest.php. 

  

Weißt du nicht, welche Version du auf deinem 

Rechner testen kannst? Microsoft stellt dazu ein 

kleines Setup-Programm bereit, das den PC 

überprüft und anschließend eine passende Beta-

Version herunterlädt:  windows.microsoft.com/ 

de-DE/windows-8/release-preview. Klicke hier 

einfach auf die Schaltfläche Windows8 Release 

Preview herunterladen und fülle das Textfeld 

E-Mail nur aus, wenn du einen Newsletter abon-

nieren willst. Wenn du weißt, welche Version du 

brauchst, findest du die ISO Abbilder sofort hier: 

windows.microsoft.com/de-DE/windows-8/iso 

 

Denk beim Download des ISO-Images unbedingt 

daran, dir den Produkt-Key, also die Seriennummer 

aufzuschreiben. Später bei der Installation wirst du 

nach dieser Angabe gefragt. 

 

Was ist eine Beta-Version? Wenn eine neue Soft-

ware entwickelt wird, durchläuft diese in der Regel 

verschiedene Entwicklungsstadien, die auch Meilen-

steine genannt werden. Die Stadien der Entwicklung 

sind:  

pre-Alpha →  Alpha →  Beta →   

                             Release Candidate → Release. 

Windows ist natürlich keine neu Software. Aber 

nachdem ein Endzustand in einem Entwicklungs-

kreislauf erreicht wurde, beginnt der Zyklus wieder 

von vorne. Die Arbeit wird wieder neu begonnen, 

indem eine neue Version in Angriff genommen wird. 

Für wen ist dieser Titel gedacht 

Der Titel Windows für Neugierige des KnowWare 

Verlages ist für alle diejenigen gedacht, die sich 

schon frühzeitig mit Windows 8 vertraut machen 

möchten. Damit du die Erklärungen auch praktisch 

ausprobieren kannst, findest du hier eine ausführ-

liche Installationsanleitung und Tipps, wie du dir 

das neue Betriebssystem auf deinem PC zu Hause 

in einer virtuellen Umgebung installieren kannst. 

Egal ob du dir nur einen Überblick verschaffen 

möchtest oder auch selber testen willst: Der Know-

Ware-Titel bietet dir detaillierte Erklärungen zu 

dem, was das Betriebssystem Neues bietet und 

welche alten Funktionen aktualisiert wurden.  

Ziel dieses Titels 

Für mich ist es wichtig, dass du nach der Lektüre 

dieses Textes eine Preview von Windows 8 auf 

deinem PC installieren kannst und so mit dem Titel 

Windows 8 für Neugierige des KnowWare-Verlages 

die gravierendsten Neuerungen kennenlernen 

kannst, die mit Windows 8 kommen sollen. 
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Du kannst zu diesem Zweck auf zweierlei Art vor-

gehen: 

 Du liest nur das Heft Windows 8 für Neugierige 

und verfolgst an Hand meiner Erklärungen und 

der Bilder, was Windows 8 dir bietet. 

 Du installierst mit Hilfe dieser PDF die Test-

version und probierst dann mit den Erklärungen 

des Titels Windows 8 für Neugierige unmittel-

bar aus, wie Windows 8 sich derzeit präsentiert. 

Windows 8 ist für die Nutzung auf zweierlei Art kon-

zipiert:  

 auf herkömmlichen PCs, die mit Maus und Tas-

tatur benutzt werden 

 und auf Systemen mit einem Touchscreen (also 

einem berührempfindlichen Bildschirm); dabei 

handelt es sich in erster Linie um die sogenann-

ten Tablet-PCs, aber es erscheinen für Spezial-

aufgaben auch zunehmend Desktop-PCs mit 

einem separaten Touchscreen einer Größe von 

20 oder mehr Zoll Bildschirmdiagonale. 

Idealerweise testest du selbst die einzelnen Funk-

tionen und erlebst so hautnah, wie das System auf 

deinem Rechner funktioniert. Vielleicht hast du ja 

sogar die Möglichkeit, mit einem Touchscreen zu 

arbeiten und kannst dann auf beiden Seiten mit-

reden. 

Aus Platz- und Kostengründen habe ich dieses  

Kapitel zur Installation der Software in eine PDF-

Datei ausgelagert, die du dir von der Seite des 

KnowWare-Verlages (www.knowware.de) herunter-

laden kannst; du findest die Installationsanleitung 

dort auf der Seite zum Titel Windows 8 für Neu-

gierige  diesem Heft. 

Hier habe ich dir ausführlich beschrieben, wie du 

die Beta-Version von Windows 8 in einer virtuellen, 

sicheren Umgebung auf deinem Computer instal-

lieren kannst.  

Im Hauptheft findest du folgende Themen: 

Das Kapitel  3-2-1 … mit Windows starten soll dir 

einen allgemeinen Überblick geben. Hier habe ich 

aufgeschrieben, was mir beim Testen aufgefallen 

ist.  

Wenn du eine der  Windows 8 Previews selber in-

stalliert hast, findest du im Kapitel Überlebenstipps 

für Umsteiger hilfreiche Tipps, die dir den Umgang 

mit dem neuen Betriebssystem erleichtern werden. 

Ich habe extra viele Bilder eingefügt, um dir die 

Orientierung zu erleichtern. Lass dich nicht verun-

sichern, wenn du nicht alle Details auf den Bildern 

sofort erkennst, diese sind dann nicht wesentlich. 
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Systemvoraussetzungen

Brauchst du spezielle Hardware? 

Wenn du die Vorabversion testen willst, reicht dir im 

Prinzip jeder Windows-7-taugliche Computer aus.  

Installationsvoraussetzungen: 

Prozessor: 1 Gigahertz (GHz)  

RAM: 1 Gigabyte (32-Bit) oder 2 Gigabyte (64-Bit) 

Festplattenspeicher: 16 Gigabyte (32-Bit) oder 20 

Gigabyte (64-Bit) 

Grafikkarte: Microsoft DirectX 9-Grafikkarte 

Du solltest das System aber auf einem separaten 

Testrechner installieren, denn wie bei jeder Beta-

Version sind Probleme nicht auszuschließen. Wenn 

du keine echte Hardware zur Verfügung hast, 

kannst du auch eine virtuelle Maschine nutzen. Im 

nächsten Abschnitt zeige ich dir, wie du eine virtu-

elle Maschine auf deinem Computer einrichtest. 

Wenn du die Eingabemöglichkeit über einen 

Touchscreen nutzen willst, benötigst du einen 

Tablet-PC oder ein anderes Gerät mit Touchscreen. 

Du kannst das Betriebssystem aber auch vollständig 

ohne diese Funktion bedienen. 

Ein paar Begriffe vorweg 

Ein Tablet-PC ist ein mobiler Computer, den du 

ohne Tastatur nutzen kannst. Du bedienst ihn per 

Eingabestift oder mit deinen Fingern direkt auf 

einem berührungsempfindlichen Bildschirm.  

 

Was ist eigentlich ein Touchscreen? Hierbei handelt 

es sich um ein gekoppeltes Ein- und Ausgabegerät 

mit dem du ein technisches Gerät durch Berührung 

direkt steuern kannst. Ein Touchscreen wird auch 

Tastschirm, Berührungsbildschirm oder Sensorbild-

schirm genannt. 

Um Apps aus dem Windows Store herunterladen 

und ausführen zu können, benötigst du eine Inter-

netverbindung und eine Bildschirmauflösung von 

mindestens 1024 x 768 Pixel. 

Der Begriff App ist eine Kurzform des englischen 

Begriffes application. Er steht eigentlich für alle 

Anwendungsprogrammen. Wenn du den Begriff 

App nutzt, versteht man diesen heute aber meist 

eher im Sinne von Anwendungen für moderne 

Smartphones und Tablet-PC. Du kannst Apps über 

einen in das Betriebssystem eingearbeiteten Online-

shop kaufen und so direkt auf deinem Gerät instal-

lieren. Dieser Vorgang ist in der Regel recht unkom-

pliziert. 

 

Das neue Internet-Verkaufsportal von Microsoft ist 

der Windows Store. Microsoft wird hier Apps und 

Computerprogramme anbieten, die auf Windows 8 

und auch auf zukünftigen Versionen von Windows 

Phone laufen. Für die Nutzung des Windows Store 

benötigst du ein Microsoft-Konto. Mehr zum Thema 

Microsoft-Konto findest du im KnowWare-Titel 

Windows 8 für Neugierige im Kapitel Windows Live 

ID. Wenn du dich mit diesem Konto im Windows 

Store anmeldest, werden dir alle Apps angezeigt, 

die du bisher im Windows Store erworben hast. 

Jede dieser Apps kannst du auf bis zu fünf weiteren 

Geräten installieren. Du erreichst den Windows 

Store, unabhängig von dem Gerät, das du gerade 

verwendest, direkt über die Metro-Oberfläche. 

Zum gleichzeitigen Betrachten von zwei Apps, das 

heißt auch Andocken, ist eine Bildschirmauflösung 

von mindestens 1366 x 768 Bildpunkten erforder-

lich. 
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Das Programm Oracel VM Virtual Box installieren 

Was ist eine virtuelle Maschine? 

Eine virtuelle Maschine kannst du mit einer physi-

schen Maschine, also mit einem normalen Compu-

ter, vergleichen. Sie benötigt aber keine eigene 

Hardware, sondern läuft innerhalb eines anderen 

Betriebssystems. Hier braucht sie ein spezielles Pro-

gramm, nämlich eine Virtualisierungssoftware.  

Alle Prozesse und Programme in der virtuellen Um-

gebung verhalten sich genauso, wie sie es in auch 

in einer physischen Umgebung tun würden. Schön 

ist auch, dass es keine Möglichkeit für die virtuelle 

Maschine gibt, aus dieser Umgebung auszu-

brechen. Das heißt, du kannst in ihr etwas testen, 

das im Falle eines Problems nicht auf dein eigent-

liches System übergreifen kann. Schlimmstenfalls 

musst du nur eine Datei löschen – nämlich die 

virtuelle Maschine selbst.  

Eine virtuelle Maschine stellt immer die gleiche 

Hardware dar. Deshalb kann es auch nicht zu Trei-

berkonflikten kommen. Das Betriebssystem inner-

halb dessen die virtuelle Maschine installiert wird, 

heißt auch Wirtssystem. Die virtuelle Maschine 

selber nennt man auch Gastsystem. 

Oracle VM VirtualBox von Oracle ist eine Virtuali-

sierungssoftware. Sie unterstützt Linux, Windows, 

Mac OS X, FreeBSD oder Solaris als Wirtssystem 

und als Gastsystem steht dir Windows 8 schon zur 

Auswahl. 

Hier kannst du dir die Datei herunterladen, mit 

der du die Oracle VM VirtualBox installieren 

kannst: 

https://www.virtualbox.org/wiki/Downloads 

Die Datei zur Installation der Oracle VM Virtual-

Box auf einem Windows System heißt  

virtualbox-xxx-win.exe 

und ist etwas 90 Megabyte groß.  

(xxx steht für die Versionsnummer) 

Systemvoraussetzungen:   

Prozessor:  Pentium   

RAM:   512 Megabyte 

für eine Installation unter Windows ab Version 

Windows XP. 

Elf Schritte bis zum ersten Ziel 

1. Lade dir (über den im obigen Kasten angege-

benen Link) die aktuellste Installationsdatei 

herunter.  

In meinem Falle war die Version 4.1.8 aktuell 

und die Datei hieß  

virtualbox-4.1.8-75467-win.exe. 

2. Wenn du aktuell mit Windows 7 arbeitest und 

die Installationsdatei anklickst, wirst du als 

erstes von deinem Betriebssystem gefragt, ob 

du die Datei wirklich ausführen willst. Kicke hier 

auf Ausführen, denn das willst du ja.  
 

 

3.  Als nächstes weist dich das Installationspro-

gramm selbst noch einmal darauf hin, dass es 

das Programm Oracle VM VirtualBox jetzt 

installiert. Klicke auch hier auf Next, wenn du 

das willst. 
 

 

https://www.virtualbox.org/wiki/Downloads
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4. Belasse im nächsten Fenster die Voreinstellun-

gen und klicke wieder auf Next. 
 

  

5. Je nachdem ob du ein Symbol auf deiner Bild-

schirmoberfläche oder in der Schnellstartleiste 

haben willst (oder nichts von beidem), wählst du 

die nachfolgenden Optionen und klickst auf die 

Schaltfläche Next. 
 

 

6. Während der Installation wirst du kurz vom 

Internet getrennt, dafür kannst du aber später 

aus der Box heraus auch auf das Internet zu-

greifen. Bestätige diese Meldung mit einem 

Klick auf die Schaltfläche Yes. 

 

7. Klicke im nächsten Fenster auf die Schaltfläche 

Install, um die Installation zu starten. 
 

 

8. Sei nicht zu ungeduldig. Die Installation kann 

ein paar Minuten dauern. 
 

 

9. Während die Dateien kopiert werden, wirst du 

sicherlich mehrmals gefragt, ob du Treibersoft-

ware installieren willst. Klicke dann auf die 

Schaltfläche Installieren. Du willst die Oracle 

VM VirtualBox ja installieren und voll nutzen.  

 Setzt du den Haken bei Software von Oracle 

Corporation immer vertrauen, so wirst du nur 

einmal gefragt. 
 

 

10. Wenn alles fertig installiert ist, musst du nur 

noch die Schaltfläche Finish anklicken. Lass die 

Option Start Oracle VM Virtualbox after instal-

lation aktiviert, wenn du dir das Programm 

auch sofort ansehen willst. 
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11.  Im nächsten Bild siehst du, wie der Startbild-

schirm der Oracle VM VirtualBox aussieht. 
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Mit Oracle VM VirtualBox die virtuelle Maschine erstellen 

Neun Schritte bis zum zweiten Ziel: 

Die virtuelle Maschine erstellen 

1.  Auf dem Startbildschirm der Oracle VM Virtual-

Box legst du nun als erstes eine neue virtuelle 

Maschine an. Das heißt, du erstellst ein Gast-

system auf deinem Computer. Das System, mit 

dem du normal arbeitest (also Windows XP, 

Vista oder 7) ist das Wirtssystem, und du kannst 

dieses weiterhin gleichzeitig nutzen. Klicke zum 

Erstellen der neuen virtuellen Maschine links 

oben auf das Symbol, dass mit Neu beschriftet 

ist. 
 

 

2. Hier ist nicht viel zu sehen. Bestätige die Infor-

mation mit einem Klick auf die Schaltfläche 

Weiter. 
 

 

3. Nun musst du angeben, welches Betriebssystem 

du als Gastsystem installieren willst. Windows 8 

ist in Oracle VM VirtualBox ab Version 4.1.8 in 

der Auswahl enthalten, und du kannst sicher 

sein, dass es unterstützt wird. Wähle also diese 

Option aus und vergib einen passenden 

Namen. 

 

4 In der nächsten Abfrage musst du die Größe 

des Arbeitsspeichers festlegen. Zur Erinnerung: 

Microsoft fordert für Windows 8 mindestens 1 

GB RAM bei der 32Bit-Variante und 2 GB RAM 

bei der 64Bit-Variante. Klicke auf die Schalt-

fläche Weiter, wenn du die Größe für deinen 

Arbeitsspeicher mit Hilfe des Schiebereglers 

bestimmt hast. 
 

 

5. Als nächste legst du eine virtuelle Festplatte für 

dein neues System an. Lasse dazu den Haken 

bei der Option Bootfestplatte und wähle weiter 

unten die Option Festplatte erzeugen aus. 
 

 

6. Als nächstes wählst du den Typ deiner neuen 

virtuellen Festplatte. Da ich diese Platte nicht 

mit einer anderen Virtualisierungssoftware zu-
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sammen nutzen will, belasse ich die Auswahl 

bei  VDI für Virtual Disk Image. 
 

 

 

Was bedeuten die Abkürzungen VDI, VMDK, HDD 

und VHD? Die Festplatte einer virtuellen Maschine 

ist eigentlich nichts anderes als eine normale Datei. 

Das Programm Oracel VM VirtualBox gibt dieser 

Datei die Endung VDI. Das ist die Abkürzung für 

Virtual Disk Images. Obwohl Oracle VM VirtualBox 

dieses eigene Dateiformat hat, arbeitet es aber 

auch mit Festplattendateien von VMware-Virtuali-

sierungsprodukten mit der Dateiendung VMDK und 

auch mit dem Virtual Hard Disk Format VHD von 

Microsoft Virtual PC  sowie mit HDD-Dateien von 

Parallels. 

 

7. Hier kannst du aussuchen, ob die Platte mit-

wachsen soll, oder du schon von Anfang an mit 

einer festen Größe arbeiten willst. Ich wähle die 

dynamische Variante und klicke auf die Schalt-

fläche Weiter. So spare ich Zeit beim Einrichten 

der virtuellen Maschine. Eventuell ist das System 

dann später etwas langsamer, wenn es mehr 

Speicherplatz für die Platte benötigt. 
 

 

8. Im nächsten Fenster benennst du die virtuelle 

Maschine und legst die Größe der Festplatte 

fest. Ich erstelle für mein Testsystem eine 20 GB 

große Festplatte. Wie im vorherigen Punkt be-

schrieben, wird diese Größe aber nicht sofort 

schon voll genutzt. Vielmehr wächst die Fest-

platte je nach Erfordernis dynamisch bis zu 

einer Größe von 20 GB. Zur Erinnerung: 

Microsoft fordert für Windows 8 mindestens 16 

GB Festplattenspeicher bei der 32Bit-Variante 

und 20 GB Festplattenspeicher bei der 64Bit-

Variante. 
 

 

9. Die virtuelle Maschine ist nun fertig. Du musst 

nur noch auf die Schaltfläche Erzeugen klicken. 
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Auf der virtuellen Maschine Windows 8 installieren 

Vorbereitungen für die Installation 

Acht Schritte Anlauf 

Damit deine virtuelle Maschine auch weiß, wo sie 

die Installationsdateien für Windows 8 findet, musst 

du ihr sagen, wo sich die ISO-Datei befindet, die 

die Windows 8 Preview enthält.  

1. Klicke dazu oben auf das Symbol, das mit 

Ändern beschriftet ist. Vergiss aber nicht, vorher 

im linken Bereich deine virtuelle Maschine aus-

zuwählen. Willst du noch einmal nachlesen, 

was eine ISO-Datei oder ein ISO-Abbild ist, 

dann findest du Informationen dazu in diesem 

Dokument eingerahmt auf Seite 4. Woher du 

die ISO-Datei mit dem Abbild der Windows 8 

Preview bekommst, hatte ich in einem Kasten 

auf Seite 4 geschrieben. 
 

 

2.  Du befindest dich in dem Bereich, wo du deine 

virtuelle Maschine bearbeiten kannst. Standard-

mäßig wird das Register Allgemein geöffnet. 

Klicke im linken Bereich auf den Eintrag 

Massenspeicher, um das entsprechende Regis-

ter zu öffnen. 
 

 

3. Im Register Massenspeicher klickst du nun bei 

IDE-Controller auf das kleine CD-Symbol rechts 

oben. 
 

 

4. Dort wählst du nun mit Hilfe der Schaltfläche 

Medium auswählen die von dir heruntergela-

dene ISO-Datei; dann bist du auch schon fast 

fertig! 
 

 

5. Wenn du die gleiche Datei wie ich herunterge-

laden hast, heißt sie  

Windows8-ReleasePreview-64bit-German.iso.  

Möglicherweise hast du ein 32bit-System? 

Suche die Datei in deinem Dateisystem und 

klicke auf Öffnen. 
 

 

6. Unter IDE-Controller wird dir diese ISO-Datei 

nun angezeigt, und du kannst auf OK klicken. 
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7. Jetzt bist du wieder auf der Startseite der Oracle 

VM Virtualbox. Mit einem Klick auf das Symbol 

unter Starten geht die Installation los. 
 

 

8.  Lies dir die Meldung durch, die nun erscheint, 

damit du weißt, wie sich deine Maus verhält, 

wenn du eine virtuelle Maschine nutzt. Klicke 

dann auf OK. 
 

 

Sinngemäß steht hier, dass alle Tastatureingaben 

nur innerhalb der virtuellen Maschine wirken, 

solange diese aktiv ist. Willst du dein Wirtssystem 

wieder nutzen, musst du vorher die Host-Taste, die 

standardmäßig auf die rechte STRG-Taste festgelegt 

ist, betätigen. 

Sieben Schritte bis zum dritten Ziel: 

Installation von Windows 8 

Die eigentliche Installation von Windows 8 geht nun 

überraschend schnell.  

Falls du beim Start deiner virtuellen Maschine die  

Meldung siehst, dass VT-X beziehungsweise AMD-V 

nicht im BIOS aktiviert ist, kannst du dies relativ 

einfach beheben. 

 

Die Virtualisierungserweiterungen der aktuellen 

Intel-CPUs mit der Bezeichnung VT-x und dessen 

AMD-Gegenstück AMD-V werden von der Oracle 

VM VirtualBox genutzt. 

Überprüfe als erstes, ob in den Einstellungen zu 

deiner virtuellen Maschine im Register SYSTEM|BE-

SCHLEUNIGUNG diese Option aktiviert ist. Klicke 

dazu im oberen Bereich wieder auf Ändern und 

danach im rechten Bereich auf System und links 

wählst du nun die Karteikarte Beschleunigung aus.  

 

 Aktiviere diese, falls dies nicht der Fall ist und starte 

die virtuelle Maschine neu. 

Startet die virtuelle Maschine immer noch nicht, 

schaust du als nächstes in der Beschreibung zu dei-

nem Computer nach, wie du in das BIOS gelangst, 

also in den nichtflüchtigen Speicher auf der Haupt-

platine. Hast du das Handbuch zu deinem PC nicht 

greifbar? In der Regel musst du dazu eine 

bestimmte Taste deiner Tastatur schon beim 
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Systemstart gedrückt halten. Welche Taste das 

genau ist, wird meist beim Bootvorgang links unten 

angezeigt. Du musst diese Tasten dann sehr schnell 

drücken und darfst sie erst loslassen, wenn du im 

BIOS angekommen bist. 

Wenn du im BIOS bist, achte darauf, dass du nicht 

versehentlich etwas änderst. Eine falsche Eingabe 

hier kann dazu führen, dass dein Computer nicht 

richtig startet, denn hier befinden sich die Grund-

einstellungen zu deinem System. Falls du hier noch 

nie etwas geändert hast und dich unsicher fühlst 

fragst du am besten einen Experten. 

Wenn du dir aber eine Änderung im BIOS zutraust, 

dann klicke einmal durch die Menüs und suche 

nach der Bezeichnung VT-x/AMD-V. (Ich habe sie 

bei mir im Menü Processor gefunden.) Aktiviere 

diese dann, wenn du mit deiner virtuellen Maschine 

arbeiten willst. 

,Nun findest du dich auf dem Startbildschirm der 

Installationsroutine wieder. 

1.  Wähle die Sprachversion, die du gerne installie-

ren willst und klicke auf Weiter. 
 

 

2.  Klicke nun auf den Text Jetzt installieren. 
 

 

Im nächsten Schritt wirst du nach einer Serien-

nummer gefragt. Hast du daran gedacht, dir diese 

beim Downloaden der Windows 8 Version aufzu-

schreiben?  

 

Falls nicht, kannst du dies noch nachholen. Du 

findest diese Nummernfolge unter der Adresse 

windows.microsoft.com/de-DE/windows-8/iso 

3.  Prüfe, ob du die Lizenzbedingungen akzeptierst 

und wenn ja, klicke auf Weiter. 
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4.  Wir testen das System ja hier erst in einer vir-

tuellen Maschine und wagen uns noch nicht 

direkt an ein Update, deshalb wähle ich im 

nächsten Schritt die zweite Option, nämlich 

Benutzerdefiniert. 
 

 

5.  Wo möchtest du Windows 8 installieren? Wenn 

du, wie ich, nur eine Festplatte eingerichtet 

hast, bleibt keine allzu große Auswahl. Wähle 

den einzigen zur Verfügung stehenden Eintrag 

und klicke auf Weiter. 

 

6. Du kannst die Installation nun mitverfolgen. Ich 

war überrascht, wie schnell alles fertig war. 
 

7.  Wenn die Installation beendet ist, kannst du 

eine Hintergrundfarbe auswählen und deinem 

Computer einen Namen geben. Klicke dann 

auf Weiter. 
 

 

8. Jetzt kannst du noch weitere Einstellungen 

vornehmen. Durch Auswahl der Express-

Einstellungen sendet dein PC gelegentlich 

Informationen an Microsoft. Falls du dies nicht 

willst, musst du unten rechts die Schaltfläche 

Anpassen auswählen. In meinem Testsystem 

habe ich die Express-Einstellungen verwendet. 
 

 

9.  Im nächsten Schritt kannst du dich entweder mit 

deinem schon vorhandenen Microsoft Konto 

anmelden, eine E-Mail-Adresse registrieren 

oder ganz ohne Microsoft Konto anmelden. 
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Mehr zum Thema Microsoft-Konto findest du im 

KnowWare-Titel Windows 8 für Neugierige im 

Kapitel Windows Live ID. 

Wenn du dich mit einem Microsoft-Konto 

anmeldest, kannst du 

 Apps aus dem Windows Store herunterladen 

 deine Onlineinhalte in den Microsoft-Apps 

automatisch mitverfolgen. 

 für alle deine PCs dasselbe Erscheinungsbild 

einrichten, indem du die Einstellungen 

synchronisierst. Hierzu zählen Browserfavoriten 

und –verlauf, Sprache und Anmeldeinfos. 
 

Entscheidest du dich gegen ein Microsoft-Konto 

bedeutet dies für dich, dass du 

 deinen Benutzernamen und dein Konto für alle 

von dir verwendeten PCs neu erstellen musst 

 keine Apps herunterladen kannst, solange bist 

du doch ein Microsoft Konto nutzt. 

 dass du deine Einstellungen nicht auf mehreren 

von dir verwendeten PCs synchronisieren 

kannst. 
 

Ich habe mich mit einem Microsoft-Konto ange-

meldet. 

10. Fertig, ich bin gespannt was mich erwartet … 
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Stichwortverzeichnis 

Andocken 6 

Apps 6 

Berührungsbildschirm 6 

Betaversion 4 

Bildschirmauflösung 6 

BIOS 13 

Computernamen 15 

Download 4 

Festplatte 11 

Festplattenspeicher 6 

Gastsystem 7, 10 

Grafikkarte 6 

HDD 11 

Hintergrundfarbe 15 

Installationsvoraussetzungen 6 

ISO 12 

ISO Abbild 4 

Oracle VM VirtualBox 7 

Produkt-Key 4 

Prozessor 6 

RAM 6 

Sensorbildschirm 6 

Seriennummer 4, 14 

Tablet-PC 6 

Tastschirm 6 

Touchscreen 5, 6 

VDI 11 

VHD 11 

Virtualisierungserweiterungen 13 

Virtualisierungssoftware 7 

virtuelle Maschine 7 

VMDK 11 

VT-x/AMD-V 14 

Windows Store 6 

Wirtssystem 7, 10 

 


